
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 56 (1930)

Heft: 51

Artikel: Ausgeschlossen

Autor: Müller, Fritz

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-463777

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-463777
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die Zonen
Wieder nicht Fisch, noch Fleisch, noch Bein,
Der Gerichtshof sagte nicht Ja, noch Nein,
Er schonte seines Namens Glanz
Und half sich mit einer Ordonnanz".

Er könnte wohl ein Urteil fällen,
Doch fühlt er mit verhaltenem Schrecken,
Daß es klingen würde wie Narrenschellen,
Wenn keiner da, den Spruch zu vollstrecken.

Aber leider wird dabei auf die Dauer
Die Zonenfrage ranzig und sauer.
Schon jetzt beginnt trotz deckenden Saucen
Die gärende Speise uns aufzustoßen.

Der Spruch war sehr weise, gewiß, und klug,
Ein vorsorglich schützender Ueberzug,
Aber ungesättigt sitzt weiter am Tisch
Das Recht und sucht Fleisch oder Fisch!

Gnu

2Cu8gefôloffen

Gr faê fonft grunbfä^lidj feine S3crorb=

Hungen. Gê fjat leinen ^roeef," pflegte er

ju fagen, fic ftnb affc berart, bafj man
gegen fte gclefen ober ungefefen friu
f)cr ober fpäter boefj berftofjcit nt u fj."

Slber bicèmal laê er eine, Gê fjing mit
ber Dertlidjtcit jufammen. Tie 93crorbnung
fjing ifjm gegenüber, ttttb cr fonnte nidjt
gut anberê. gr gcljörte ju ben Wcnfcfjcn,
bic an foldjem Orte fefen müffen. ^rgcnb=
etroaê. #ür gcmöfjnlidj mar cö eine ^ei=
tung. Slber biefeë Certdjcn cê loar ma=

giftratlidj fjatte feine Reifung, fonbern
unbebruefte Wollen.

Grft fprangen ifjm bic 3af)lcn bet Skr=

orbnung in bic Slugen. Gr mußte benfen,
luie cê möglicf) ift, fogar für foldje Orte
faft ein Tufccnb Paragraphen auejufinucn.
Wàve cr bamit beauftragt roorben, nicmalê
l)ätte er bae fönnen. Wenn et audj ein

ganjeê ^afjr barüber nacfjgcfonncn fjätte.
Wöglidj, bafj bamit betraute Stabtratê=
fefretäre länger nodj barauf gebrütet fjattcu.

4. Tic Si^brcttcr loerben auf 93er=

langen in (Vkgcnroart beê SJcfudjcte g:=
fäubert."

§ 5. 23cfudjcr, mclcfje fidj ungcjicmcnb
berfjaften, merben je nadj üagc beê ^alleê
gcricf)tlidj berfolgt "

ßr erfdjraf. ßr fjatte borfjin feinen 39ian=

tel etmaê ftürmifdj aufgefjängt, ber ,ftlei=

berfjafen mar herabgefallen. Sl'ar baê un=

gejiemenb? Unb mic mar bce fiaüeä üagcV
3ïar fie ctma fdjon geridjtlidj ftrafbcrfofg*
bar ober gar

Unb bom ferneren 23efudj ber Slnftalten
e n für allemal auëgefdjloffcn."

ßr erfdjraf ftärfer. fié rifj ifjn in bic

Çmfje. Tabci ftü^tc cr fidj auf bie Rapier*
rolle. Sic fiel polternb auf bic fließen.

Gë flopfte. Gr crfctjraf am ftärfftcu. Gr

rüfjrtc fidj nidjt.
Gê flopfte ftärfer. Gë trommelte. Ge

freifdjte: Slufmadjen!"
Gr madjte jitternb auf. Gr faf) nur jmei

refolute Sl'ärterinncitarme fidj im fpifjcn
Sßinfcl in bic £>üften ftemmen: 50aê iê
benn ba baffiert maë ba baffiert iê,

medjt i roiffen maê, ben Äleiberfjafcn
abagriffen! mia, b'SJabicrrolln berrjunät!"

^efet fal) er audj ein graufam grauce
Slugc in bic angcfdjlagencn ^aragrapfjen
ftcdjcn. Ten ^aragrapfj 5 ftadj eë fjcrauê:
.Ç)amma'ë fdjo SJarigraf fimpf: un ge*

jie menb."

Grlauben Sic "
Sîij bcrlaub i. Ta ftefjtë: 33om ferneren

33efucf) ber Slnftalten ein für allemal auë=

gefcfjloffcn. Smm Sic'ë net glefen, fjan?"
,,gd) bin nidjt beë Scfenë megen fjtcr=

fjerein "
fonbern megn bem Äleiberfjafcnabrcifjen

unb bent 33abicrrollnfaputmadjen, gell: Un=

ge^iemenb, fag i auëge fdjlof fen,
fag i !"

Gê überlaut ifjn Jpofjn alë lefcteë fUtt*

tungsmittcl: fmtja, bon allen Slnftalten!
SBie fönnte man beim fontrolliercn "

Teë merbn S' glci fefjng, mia ma beë

madjen!" fdjrillte bie SNcgärc, griff in ifjren
93crfdjlag, fcfjmang einen langen Sticlftcm=
pcl nnb Jjieb ifjn mit graufiger Ürefffidjcr=
fjeit gegen bic 23crbrcdjerfrtrue. gm 9iu
fdjmoll'ë auf biefer flammenb fantig an:

Sfuägefdjloffen! Ter Stabtrat."
Gr rannte fort. Gê trieb ifjn ftunbenmeit

burdj alle Strafjcn. Gr flüdjtetc in eine

Äutfdjcrfneipc in ber SBorftabt. Gr tranf
biel. Gr tranf 33ergeffenrjeir.

Gr fpradj am .fietmmeg mieber bor in
einer Sfnftalt. Tic Stfartfrau ftreefte fdjon
bic £anb auë, blitftc auf unb

Sluëgcfdjlofjcn!" fdjric fic auf unb marf

bic Iure fjinter ifjm inê Sdjlofj.
Gr bcrfudjte cë in einer anbern Slnftalt
Sluegcfdjloffen!"
Gr rannte in ein grojjee (Vtoftrjaue. Ter

portier marf bem Dber einen Slicf ju. Ter
Ober roarf ber grau am SBuffet einen 33lid

ÎU. Tic $rau am 23uffet roifPcrtc in einen

SScrbinbungëgang, SKidjtung 9îuIX 9iull.
Sllë er bann bic gleidje îHidjtung cin=

fdjlug, muetje ein SDiann auf, ber berbinb=

lidj, aber ttnauëmcidjbar raunte: Sluögc=
fdjfoffcn!"

Gr flüdjtcte nadjfjanfc. Seine Sßirtin falj
ifjm inë berftörtc Slntlirj, juefte fcidjt $u=

fammen, eilte rûefmârtë, breljte einen

Sdjlüffel um an einer fdjmalen Üürc unb
ftotterte berlegcn: San S' net beeê, aber

gegen 'n Stabtrat berfen mir fjalt aa nct..."
2ja, loaë mar ju madjen? Stidjtê.
Ter Mann läuft fjin unb fjer, fjin unb

fjer, nimmt ju unb ju unb mädjft fidj auë

ju einer Gjplofionêgefafjr bon grauenhaften
SMafjen.

gn einem Tringlidjfeiteberfafjrcn liefj ber

Stabtrat ifjm bebeuten, bafj man auê=

nafjmêmeife ifjm geftatten molle

Sluêgefdjloffcn!" brüllte er.
sptöfclidj löftcn feine güfjc fidj bom 33o=

ben. Gr befam eê mit bem 3luftric6 bon
CO unb CO, unb NH, unb H2S unb ent=

fdjmebte bor ben Slugen ber ftabträtlidjcn
Sluênarjmebcputation.

f»offcn mir, cr fei in einer anbern Stabt
gelanbct, mo man nodj nidjtê meifj bom

Sßaragrapfjcn 5. grii ma«

12

Vi« X«»iii ii
Wieàer nient Eiseli, noeti Lleiscn, noen Là,
Oer (^erientsnok sa^te nieni ^a, noen lXein,
Lr senonte seines Ramens (?1an2
Hlnà Irait sien mit einer Oràonnan2".

Lr Könnte wonl ein l^rieil tällen,
Ooeti tütilt er mit verhaltenem 8enreelìen,
OaL es lìlinKen wûràe wie lVsrrensenellen,
Wenn Iceiner àa, àen 8nruelr ?,u vollstreeKen.

^t»er leiàer wirà àaìiei ant àie Dauer
Oie ^onentra^e ranxiß unà sauer.
8etion M?t ve^innt trot? àeàenàen 8aueen
Oie Kàrenàe 8neise uns aut^ustolZen.

Oer 8uruen war sekr weise, Aewil^, unà lìluA,
Lin vorsorKlieti scnut^enàer Uleìzer^UA,
^.ver unAesäitiAi sit^i weiter am l'iseti
Oas rVeent unà sueni Lleiscn oàer Liscn!

Ausgeschlossen

Er las sonst grundsätzlich keine

Verordnungen. Es hat keinen Zweck," pflegte cr

zu sagcn, sie sind alle derart, daß man
gegen sie gelesen oder ungelcscn früher

oder später doch verstoßen m u ß."
Aber diesmal las er eine. Es hing mit

dcr Oertlichkcit zusammen. Tie Verordnung
hing ihm gegenüber. Und er konnte nicht

gut anders. Er gehörte zu den Menschen,
die an solchem Orte lesen müssen. Irgendetwas.

Für gewöhnlich war cS eine

Zeitung. Aber dieses Oertchen cs war ma-
gistratlich hatte keine Zeitung, sondern
unbcdruckte Rollen.

Erst sprangen ihm die Zahlen der

Verordnung in dic Augcn. Er mußte denken,
wie es möglich ist, sogar für solche Ort-
fast ein Tutzcnd Paragraphen auszusinnen.
Wäre cr damit beaustragt worden, niemals
hätte er das können. Wenn er auch ein

ganzes Jahr darüber nachgesonnen hätte.
Möglich, daß damit betraute Stadtrats-
sekretärc länger noch darauf gebrütet hatten.

i< 4. Tie Sitzbrcttcr werden auf
Verlangen in Gegenwart des Besuchers
gesäubert."

§ 5. Besucher, welche sich ungeziemend
verhalten, werden je nach Lage des Falles
gerichtlich verfolgt "

Er erschrak. Er hatte vorhin seinen Mantel

etwas stürmisch aufgehängt, der

Kleiderhaken war herabgefallen. War das

ungeziemend? Und wie war des Falles Lage?
War sie etwa schon gerichtlich strafvcrfolg-
bar oder gar

Und vom ferneren Besuch der Anstalten
e'n sür allemal ausgeschlossen."

Er erschrak stärker. Es riß ihn in die

Höhe. Tabci stützte cr sich auf dic Papierrolle.

Sic fiel Polternd auf die Fließen.
Es klopfte. Er erschrak am stärksten. Er

rührte sich nicht.
Es klopfte stärker. Es trommelte. Es

kreischte: Aufmachen!"
Er machte zitternd auf. Er sah nur zwei

resolute Wärtcrinnenarmc sich im spitzen

Winkel in die Hüften stemmen: Was is
denn da vassiert was da kassiert is,

mecht i wissen was, den Kleiderhaken
abagrisscn! wia, d'Babicrrolln verhunzt!"

Jetzt sah er auch ein grausam graues
Auge in dic angeschlagenen Paragraphen
stechen. Den Paragraph stach cs heraus:
Hamma's scho Barigraf fimpf: un ge-
zie inend."

Erlauben Sie "
Nix dcrlaub i. Da stehts: Vom ferneren

Besuch der Anstalten ein sür allemal
ausgeschlossen. Ham Sie's net glcsen, han?"

Ich bin nicht des Lesens wegen
hierherein "

sondern wcgn dcm Kleiderhakcnabrcißen
und dcm Babicrrollnkaputmachen, gell:
Ungeziemend, sag i ausge schlos sen,

sag i !"
Es überkam ihn Hohn als letztes Ret-

tungsmittcl: Haha, von allen Anstalten!
Wie könnte man denn kontrollieren "

Des werdn S' glci sehng, wia ma des

machen!" schrillte die Megäre, grisf in ihren
Verschlag, schwang einen langen Stielstcm-
pel und hieb ihn mit grausiger Treffsicherheit

gegen dic Vervrechcrsrirne. Im Nu
schwoll's auf dieser flammend kantig an:

Ausgeschlossen! Ter Stadtrat."
Er rannte fort. Es trieb ihn stundenweit

durch alle Straßen. Er flüchtete in eine

Kutschcrkneipc in dcr Vorstadt. Er trank
viel. Er trank Vergessenheit.

Er sprach am Heimweg wieder vor in
einer Anstalt. Tic Wartsrau streckte schon

dic Hand aus, blickte auf und

Ausgcschlosfcn!" schrie sie auf und warf

die Türe hinter ihm ins Schloß.
Er versuchte cs in einer andern Anstalt
Ausgeschlossen!"
Er rannte in ein großes Gasthaus. Ter

Portier warf dem Ober einen Blick zu. Ter
Ober warf dcr Frau am Buffct einen Blick

zu. Tic Frau am Buffet wisperte in einen

Vcrbindungsgang, Richtung Null Null.
Als er dann die gleiche Richtung

einschlug, wuchs ein Mann auf, der verbindlich,

aber unausweichvar raunte:
Ausgeschlossen!"

Er flüchtete nachhause. Seine Wirtin sah

ihm ins verstörte Antlitz, zuckte leicht
zusammen, eilte rückwärts, drehte einen

Schlüssel um an einer schmalen Türe und
stotterte verlegen: San S' net bees, aber

gegen 'n Stadtrat derfen mir halt aa net ..."
Tja, was war zu machen? Nichts.
Der Mann läuft hin und her, hin und

her, nimmt zu und zu und wächst sich aus

zu einer Explosionsgefahr von grauenhaften
Maßen.

In einem Dringlichkeitsvcrfahren ließ der

Stadtrat ihm bedeuten, daß man
ausnahmsweise ihm gestatten wolle

Ausgeschlossen!" brüllte cr.
Plötzlich lösten seine Füße sich vom

Boden. Er bekam es mit dem Auftrieb von
cc> und co- und n«, und »-8 und
entschwebte vor den Augen der stadträtlichcn
Ausnahmeoeputation.

Hoffen wir, er sei in einer andern Stadt
gelandet, wo man noch nichts weiß vom
Paragraphen 5. Zn, Mw-r
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